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       Statistikmodul 
 

 
Programmbeschreibung 

 
 
 
 
Kurzbeschreibung 
 
 
Das InsOManager Statistikmodul ermöglicht die 
Teilnahme an der Überschuldungsstatistik privater 
Haushalte in Deutschland, die seit 2012 auf der 
Grundlage des Überschuldungsstatistikgesetzes 
(ÜSchuldStatG) vom Statistischen Bundesamt er-
hoben wird. Das Statistikmodul ist vom Statistischen 
Bundesamt zertifiziert. Die statistischen Daten  
werden automatisch online übermittelt. 
 
 
Das InsOManager Statistikmodul erstellt auf Mausklick einen ansprechend formatierten sta-
tistischen Jahresbericht für den Kostenträger komplett mit Inhaltsverzeichnis und auf 
Wunsch mit farbigen Diagrammen. Das im Word-Format erstellte Dokument kann mit eige-
nen Tabellen und Texten ergänzt und erweitert werden. 
 
 
Die im InsOManager eingegebenen Daten zur Gläubigerart und Forderungshöhe, die in der 
Überschuldungsstatistik als Summen pro Gläubigerart gefragt sind, werden auf Mausklick in 
Sekundenschnelle berechnet und importiert. 
 
 
Die Benutzeroberfläche und Arbeitsumgebung des InsOManager Statistikmoduls ist benut-
zerfreundlich und übersichtlich aufgebaut. Navigation und Orientierung fallen damit leicht. 
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Die Ansicht nach Programmstart zeigt eine Kurzübersicht der eingegebenen Fälle: 
 
 
 
 

 
 
 
 



 3 

 
Über das Symbol „Beratungsstelle-Daten“ erhalten Sie folgendes Dialogfeld: 
 
Ihre Beratungstelle-ID wird Ihnen durch das Statistische Bundesamt mitgeteilt. Diese ist Grundlage für das Arbeiten mit der Software. 
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Die Eingabefelder für die Daten sind auf fünf  thematisch geordneten Registerkarten gruppiert, die Sie alle komfortabel über die am oberen Rand 
sichtbaren Registerblätter einer einzigen Maske auswählen können: Die Orientierung in der Datenfülle fällt damit leicht. 
 
Ansicht 1 - Beratungsdaten 
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Ansicht 2 
In dieser Ansicht wählen Sie komfortabel die persönlichen Daten des Schuldners aus den bereitgestellten DropDown Listen aus. 
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Ansicht 3 
Diese Ansicht gibt das Haushaltseinkommen des Schuldners wieder, aufgeschlüsselt nach den Kriterien der bundeseinheitlichen Überschuldungs-
statistik. Die Gesamtsummen werden automatisch unmittelbar bei der Eingabe berechnet. 
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Ansicht 4 
In dieser Ansicht finden Sie die Schaltfläche ‚Importieren aus InsOManager’. Die Forderungssummen für jede Gläubigerart werden aus den im 
InsOManager eingegebenen Daten berechnet und übernommen. Die Gesamtsummen werden automatisch berechnet. 
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Ansicht 5 
Das Überschuldungsstatistikgesetz sieht den Eintrag von Verschuldungsursachen in den Kategorien ‚Hauptauslöser‘ oder ‚weiterer Auslöser‘ vor. 
Über das DropDown-Feld wählen Sie dies aus.  
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Ihre Statistiken erstellen Sie über folgende Symbolleiste: 
 

 
 
 
 
Um einen statistischen Jahresbericht zu erstellen, klicken Sie auf ‚Auswertung erstellen’: Sie können einen beliebigen Zeitraum eingeben und 
haben die Wahl, einen Bericht nur mit Tabellen oder mit Tabellen und farbigen Diagrammen zu erstellen.  
 

 
 
 
Lassen Sie alle im gewählten Zeitraum laufenden Fälle ausgeben 
oder grenzen Sie die Auswahl auf im Zeitraum angelegte Fälle ein. 
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Der Bericht wird automatisch als Word-Dokument erstellt und ist bereits fertig formatiert mit Überschrift für jede Tabelle, Seitenzahlen und einem 
Inhaltsverzeichnis Er kann ohne jede Nachbearbeitung sofort verwendet oder nach eigenen Wünschen umgestaltet, ergänzt und erweitert werden. 
 
Ein Beispiel: 
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Für eine Online-Datenlieferung an das Statistische Bundesamt verwenden Sie folgendes Dialogfeld: 
 

 
 
 
 
 
Mit Klick auf den Button „Bericht vorberei-
ten“ erhalten Sie eine Übersicht der Daten-
sätze, bei denen Angaben fehlen oder unlo-
gisch sind und können diese ergänzen bzw. 
korrigieren. 
 
 
Mit dem Button ‚Bericht erstellen’ wird an-
schließend der Bericht automatisch erstellt 
und mit dem Button ‚Bericht abschicken’ 
anonymisert online über das Internet  an das 
Statistische Bundesamt übertragen. 
 
. 
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Für die Datenlieferungen an das Statistische Bundesamt müssen die Datensätze in sich logisch und vollständig sein, damit die resultierenden sta-
tistischen Berichte aussagekräftig sind. 
Mit dem InsOManager-Statistikmodul bleibt Ihr Arbeitsablauf frei von Eingabezwängen. Sie können während des Jahres problemlos unvollständige 
Datensätze eingeben. Sie entscheiden selbst, wann Sie Ihre Datensätze vervollständigen und erhalten dann durch Klick auf den Button „Prüfen“ 
optimale Hilfestellung, wo etwas fehlt oder unlogisch ist. Die Datenübertragung an das Statistische Bundesamt erfolgt anonymisiert, online und 
einfach per Mausklick. 
 
 

 


